
Netzwerk Alt-Testamentliche Anthropologie (NATA)
Netzwerk der Wissenschaftlichen Gesellschaft für Theologie

Anthropologie der Sinne

Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam) bis Samstag, 1. Juni 2024
Wittenberg (Leucorea)

Theologische Fakultät
Institut für Altes Testament
Länggassstrasse 51
CH-3012 Bern

Donnerstag, 30. Mai 2024

15.30–16.15 Uhr
Ankommenskaffee

16.15–16.45 Uhr
Begrüssung, Vorstellung 
NATA-Programm
Jürgen van Oorschot (Erlangen)
Andreas Wagner (Bern)
Markus Witte (Berlin)

«Sinnliche Wahrnehmung und 
Sinnesgeschichte»

16.45–18.30 Uhr
Judentum und die Sinne
Aisthesis und jüdischer Ritus vom 
Tanach bis heute
Robert Jütte (Stuttgart)

19.30 Uhr
Abendessen
Wittenberg Innenstadt

«Hören»

11.30–12.30 Uhr
Auf der Suche nach dem 
«hörenden Herzen»: Hören im 
Buch der Sprüche
Frédérique Dantonel (Berlin)

12.30–14 Uhr
Gemeinsames Mittagessen
in der Leucorea

14–15 Uhr
Hören im Septuaginta-Psalter 
und den Psalmen Salomos
Philipp Brandenburg (Berlin)

«Hören und Sprechen»

15–16 Uhr
Dialogic Approach to the 
Divine Speech
Tiangtan Ten (Zürich)

16–16.30 Uhr
Pause

«Sehen»

16.30–17.30 Uhr
Sehen und sehen lassen
Ein doppeltes Geschehen in 
prophetischen Texten
Andrea Beyer / Uta Schmidt
(Erlangen / Neuendettelsau)

18.30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
(Wittenberg Innenstadt)

Freitag, 31. Mai 2024

9.30–11 Uhr
«Und siehe, es war sehr gut/
schön» (Gen 1,31). Variationen 
zum Thema «Schönheit» im 
Alten Testament
Bernd Janowski (Tübingen)

11–11.30 Uhr
Pause

Samstag, 1. Juni 2024

9–10 Uhr
«Ich sehe was, was du nicht 
siehst … Guck doch mal!»
Aspekte des «Sehens» in 
Visionsschilderungen des Alten 
Testaments
Achim Behrens (Oberursel)

«Sinne im Recht»

10–11 Uhr
Sonne, Sinne, Rechtsrituale
Jan Dietrich (Bonn)

11–11.15 Uhr
Pause

11.15–11.45 Uhr 
Abschlussdiskussion und 
weitere Planung
zur Fortsetzung der Arbeit im 
Rahmen des Netzwerks 
Alttestamentlicher Anthropologie 
(NATA)


